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PROJEKTDATENBOGEN LEADER-REGION MEER & MOOR  
zur Vorprüfung der Förderwürdigkeit von LEADER-Projekten  
in der 3. Sitzung der LAG Meer & Moor am 21.11.2024 
Vorschlag zur Projektbewertung durch REM:   
Projektbewertung durch LAG entsprechend Vorschlag REM:  

Projektbewertung durch LAG abweichend Vorschlag REM:   

 

Tabelle 1: Projektskizze 

Projekttitel Sanierung der Sportstätte der SG Blau Gelb Elze 

Antragsteller*in 

Ansprechpartner*in 

Institution 
Blau Gelb Elze e.V.

 

Rechtsform 
 öffentlicher Träger  sonstiger öffentlicher Träger 

 Verein, Verband, privat  privat mit Gewinnabsicht 

PLZ, Ort 
Kuckucksweg 90 

30900 Wedemark 

Web https://www.blau-gelb-elze.de/ 

Beteiligte 

 Partner*innen  

(wer soll bei Entwicklung 

und Umsetzung mitwir-

ken? Welche Rolle spie-

len die Partner*innen?) 

Die Sportgemeinschaft Blau-Gelb Elze ist mit dem ehrenamtlichen Vorstand 

Träger der Maßnahmen. Örtliche Handwerksbetriebe und Sponsoren unter-

stützen den Verein. Die Koordination der Aktivitäten und der Handwerksbe-

triebe sowie die Eigenleistungen der Vereinsmitglieder wird durch den ehren-

amtlichen Vorstand gewährleistet. Weiterhin ist die Region Hannover 

(e.cosport) und der LSB/RSB für Maßnahmen der energetischen Sportstätten-

Sanierung beteiligt. Über die E-cosport-Förderung hat eine enge Begleitung in 

der Planung der Maßnahmen und der Finanzierung des Projektes zur Abstim-

mung der Fördermöglichkeiten stattgefunden. 

 

Projektinhalt 

(Ausführliche Darstellung 

von Projektansatz, -ziel, 

-inhalt, Maßnahmen, 

Umsetzungsschritten) 

Die Sportgemeinschaft Blau Gelb Elze ist mit seinen ca. 700 Mitgliedern und 

dem ehrenamtlichen Vorstand der zweitgrößte Verein in der Wedemark und 

durfte im vergangen Jahr seinen 100. Geburtstag feiern.  

Der SG BG Elze bietet Sportaktivitäten für Mitglieder von 3-80 Jahren mit ei-

nem umfangreichen Angebot in den Sparten Fußball und Turnen (z.B. Eltern 

Kind Turnen, Kinderturnen (Vorschulkinder), Geräteturnen, Karate, Qi Gong, 

Faszien-Plates, Yoga u.v.m), eine Gesamtübersicht ist dem Jahresbericht 

23/24 zu entnehmen. 

 

Wir stellen unsere Trainingsräume auch nicht Vereinsmitglieder zur Verfügung 

um spezielle Sportarten anbieten zum können (zb Profi Yoga). Unsere ver-

einseigene Anliegerwohnung ist an eine Flüchtlingsfamilie vermietet und wir 

leisten auch hier einen Beitrag zur Integration.  

 

Die SG Blau Gelb Elze ist ein sehr dynamischer und aktiver Verein mit einem 

sehr breiten Angebot an Sport Aktivitäten und leistet auch gerade in der Ju-

gend und Kinderarbeit sehr erfolgreiche Arbeit.  

 

https://www.blau-gelb-elze.de/
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Wir brauchen wieder eine funktionierende Infrastruktur mit einem soliden Ver-

einsheim um diese umfangreiche Vereinsarbeit weiter und wertschätzend fort-

führen zu können aber auch weiterzuentwickeln. 

 

Unser mehr als 50 Jahre altes Vereinsheim bedarf energetisch und technisch 

einer Sanierung. Das Vereinsheim und die angrenzende Küche ist heute nur 

noch eingeschränkt bis teilweise gar nicht mehr nutzbar. Die geplanten Maß-

nahmen sollen sich über die nächsten 1 bis 2 Jahre verteilen.  

 

In 2025/26 sind folgende Aktivitäten geplant  

 
• Erneuerung des Daches  
• Erneuerung der Fenster und Türen 
• Sanierung und Erneuerung der Küche 
• Erstellung einer barrierefreien Toilette 
• Erneuerung der Sanitären Anlagen 
• Aufwertung des Vereinsheims und Nebenräume 

 

Die einzelnen Maßnahmen können unabhängig voneinander und je nach Ver-

fügbarkeit der Handwerksbetriebe ausgeführt werden.  

 

Mit der Umsetzung der Maßnahmen versprechen wir uns folgende Vorteile 

und Mehrwerte für den Verein, ihrer Mitglieder, dem Ort Elze und der Ge-

meinde Wedemark  

 
• Kosteneinsparung und CO2-Reduzierung  

• Eine langfristige stabile Nutzung der Sportstätte sicherstellen  

• Einen Vereinsmittelpunkt bereitstellen  

• Soziale Netzwerke erhalten und neue aufbauen 

• Mehrgenerationen Treffpunkt schaffen  

• Auch Mitmenschen mit Behinderung die Möglichkeit bieten am Ver-

einsleben teilnehmen (zb Fußballspiele schauen)  

• Neue Mitglieder gewinnen, bestehende Mitgliedschaften erhalten 

• Neue Sparten bzw Sportangebote schaffen und etablieren 

• Das Freizeit Angebot in Elze/Wedemark erhalten und erhöhen  

• Einen Raum für Vereinsaktivitäten bereitstellen und 

• Das Vereinsleben aktiv gestalten können 

Zeitplanung 
geplanter Projektbeginn: 2025  

geplanter Projektabschluss: 2026   

Querschnittsziele  

(Welche Querschnitts-

ziele werden durch Ihr 

Projekt befördert? Bitte 

kurz erläutern) 

 Digitalisierung (direkter Beitrag, z.B. Infrastrukturen, Angebote) 

 

Was wurde bisher umgesetzt ? 

• Redesign des Webauftritts 

• Aufbau Soziale Medien 

• Implementierung der Microsoft Cloud 365 

• Für Vorstand und Karate 

• Ideen und Problemmanagement mit M365 

• Trainer und ÜL Datenbank 

 

Was ist weiterhin geplant? (außerhalb der LEADER-Förderung) 

• Erneutes Re-Design des Webauftritts 

• Prozess Optimierung (Pressemitteilungen / Soziale Medien automatisie-

ren) 



 

  Seite 3 von 6

• Newsletter-System für interne und externe Kommunikation 

• Cooperate Identity (Email Templates, Word / Power Point Templates) 

• Neue Mitglieder Datenbank 

• Cloud 

• Diverse Prozessoptimierungen mit Hilfe von M365 

• Ausbau der Trainer / ÜL Datenbank 

• Vertragsdatenbank aufbauen 

Durch die genannten Maßnahmen versprechen wir uns eine deutlich höhere 

Sichtbarkeit unseres Vereins in der Gemeinde und der Region sowie eine At-

traktivitätssteigerung unserer Angebote und eine effektivere Vermarktung. 

Weiterhin werden wir dadurch unsere internen Prozesse optimieren und Kos-

ten und Aufwände reduzieren.  

 

 Barrierefreiheit (direkter Beitrag zur Erhöhung der Teilhabemöglichkeit) 

 

Durch die Erstellung einer barrierefreien Toilette wollen wir auch Menschen 

mit Behinderung bzw. mobilitätseingeschränkten Personen die Möglichkeit 

bieten, am Vereinsleben teilzunehmen.  

 

Der Zugang auf die Terrasse vom Parkplatz erfolgt barrierefrei. Es gibt dort 

keinerlei Schwellen oder Treppen. Der Eingang in die Vereinsräume bzw Um-

kleideräume haben lediglich eine Türschwelle von wenigen cm. Die Innen-

räume sind gefliest und alle ebenerdig ohne weitere Schwellen. 

 

Erst kürzlich haben wir eine neue Sportart “Walking Football” eingeführt und 

gleich 18 alte und neue Mitglieder begeistern können. Die wichtigste Regel 

beim Walking Football/Gehfußball lautet: Laufen – egal ob mit oder ohne Ball 

– ist verboten. Da er speziell für die ältere Generation konzipiert wurde, haben 

Gesundheit und Sicherheit höchste Priorität. Der Sport ist kontaktlos und hat 

einfache, spezifische Regeln und zielt darauf ab Verletzungen und körperliche 

Überforderung zu vermeiden. Walking Football fördert die Gesundheit durch 

Bewegung bei gleichzeitiger Schonung und Stärkung der Gelenke. Es findet 

einmal in der Woche eine Trainingseinheit für nicht mehr ganz so mobile Men-

schen statt. Wo aber insbesondere das soziale Miteinander gefördert wird.  

 

 Ehrenamt (Ehrenamtliche sind in Planung oder Umsetzung einbezogen) 

 

Der ehrenamtliche Vorstand ist federführend bei der Planung und Umsetzung 

und gestaltet aktiv die Maßnahmen.  

 

 Klimaschutz (direkter Beitrag zu Klimaschutz oder Klimaanpassung) 

 

Durch die energetische Sanierung (Dach, Fenster, Türen, Rolladen) leisten wir 

einen erheblichen Anteil am Klimaschutz und CO2 Reduzierung.  

 

Qualitätskriterien 

 (Inwiefern leistet Ihr Pro-

jekt einen Beitrag zu fol-

genden Kriterien bzw. 

behindert diese nicht. Er-

läutern Sie kurz.) 

 Beitrag zur Aufwertung der Lebensqualität für Kinder und Jugendliche (<18 J.) 

 

Unser Verein betreut mehr als 300 Jugendliche und Kinder. (Siehe Jahresbe-

richt 23/24) Die Angebote sind auch speziell auf Kinder und Jugendliche aus-

gerichtet. Beispiele wie Karate, Eltern-Kind und Kinderturnen oder auch die 

sehr erfolgreiche Leistungsgruppe im Geräteturnen zeigen, dass wir hier sehr 

erfolgreich und aktiv Kinder und Jugendarbeit leisten. 
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Unsere Fußball Jugendmannschaften nehmen regelmäßig an Turnieren in der 

Region als auch Überregional teil. Im letzten Jahr haben wir ein Jugend Fuß-

ballturnier für alle Altersklassen ausgerichtet.  

 

Die Kinder und Jugendgruppen (+7 und +10 Jahre) in Karate sind regelmäßig 

ausgebucht und sehr gefragt. Wir bieten auch regelmäßig Schnupperkurse an 

um neuen Kindern diese Sportart näher zu bringen. Die Kinder Turngruppen 

sind ebenfalls ständig ausgebucht.  

 

Die örtlichen Kindergärten und die Grundschule Elze nutzen unsere Vereins-

räume und Plätze mindestens einmal im Jahr für Ausflüge und Veranstaltun-

gen.  

 

Mit den Sanierungsmaßnahmen schaffen wir einen attraktiven Raum und Inf-

rastruktur, um den Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten, auch 

außerhalb ihrer normalen Trainingseinheiten zusammen kommen zu können 

für gemeinsame Aktivitäten wie z.B. zusammen kochen, essen, Video 

Abende, Spiele Abende etc. Das soziale Miteinander spielt eine wesentliche 

Rolle in einem Verein und dazu gehören geeignete Räumlichkeiten.   

 

 Innovation (Medien, Technik, Vorgehensweise) 

 

 Stärkung des lokal-regionalen Arbeitsmarkts 

 

Zurzeit hat der Verein 4 Personen geringfügig beschäftigt. Mit steigenden Mit-

gliederzahlen wären wir in der Lage weiteren Menschen eine Beschäftigung 

zu bieten.  

 Beitrag zur Bildung / Qualifizierung der Bevölkerung 

 

Durch die Neugestaltung des Vereinsheims und dem angrenzenden Gruppen-

raum mit technischen Möglichkeiten (TV, Beamer, Whiteboard) sind wir in der 

Lage vereinsinterne als auch LSB/RSB Weiterbildungs-Maßnahmen für un-

sere Betreuer und Trainer durchzuführen.  

 

Und wir unterstützen aktiv und finanziell Weiterbildungsmaßnahmen für Trai-

ner, Betreuer und Schiedsrichter.  

 

Wir fördern junge Menschen finanziell und begleitend bei entsprechendem In-

teresse zB einen Trainerschein oder Schiedsrichterschein zu machen.  Unsere 

neuen Räumlichkeiten mit der entsprechenden technischen Ausstattung sollen 

vorrangig für interne Schulungen genutzt werden. 

 

 Beitrag zur Vernetzung zwischen Dörfern / Ortsteilen 

 

In einigen Jugend und Alt Herren Fußballklassen haben wir eine Spielgemein-

schaft mit dem Nachbarverein MTV Mellendorf und stellen dadurch sicher, 

dass es für alle Altersklassen ein entsprechendes Angebot gibt ohne den Ver-

ein wechseln zu müssen.  

Durch regelmäßige Fußballturniere (zB den Wedemark Cup unter allen Wede-

märker Vereine) oder auch regelmäßige Hallenturniere (zB Toyota Cup) im 

Winter mit Vereinen aus der gesamten Region fördern wir aktiv die Vernet-

zung der Dörfer und Vereine. 

Mit den Sanierungsmaßnahmen schaffen wir einen attraktiven Raum und Inf-

rastruktur für den gemeinsamen Austausch und die Vernetzung.  
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Besondere Merkmale 

Regionaler Bezug/ Kooperationsprojekt: 

 

 Projekt einer Kommune 

 interkommunales Projekt (mit anderen Kommunen) 

            mind. 2 Kommunen 

            Gesamte Region: 3 Kommunen 

 Kooperationsprojekt (regional mit anderen Regionen) 

            1 andere Region 

            2 oder mehr Regionen 

Projektkosten 

Gesamtkosten (netto) 174.920 € 

Gesamtkosten (brutto) 208.154 € 

Mehrwertsteuer 33.235 € 

Projektfinanzierung 

EU-Förderung  131.190 € 

Eigenmittel 34.924 € (inkl. Mwst.) 

Drittmittel 
9.153 € (LSB Niedersachsen) 

90 € (Restbetrag e.coSport- Region Hannover) 

öffentl. Kofinanzierung  
32.797,50 € (e.coSport-Region Hannover) 

 

Wichtiger Hinweis: Die EU-Mittel werden als nicht-rückzahlbarer Zuschuss gewährt, die nach Fertig- 
stellung des Projekts inkl. fristgerechter Umsetzung, Einreichung der Rechnungen und Zahlungsnach-
weise sowie Überprüfung der Maßnahme ausgezahlt werden. Der/Die Projektträger*in muss somit die 
Vorfinanzierung des Vorhabens tragen. 
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Fotos, Zeichnungen o.ä. (falls vorhanden): 
 

 
 
  


